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SitzungenimRathaus.InderkommendenWochehältderWienerStadt-¬
senat amDienstag um10 Uhr vormittags eine Sitzung ab .DerWiener

GemeinderatwirdamFreitag um5 UhrnachmittagseineGeschäfts-¬
sitzungabhalten .
Verkehrsstreifenan denStrassenkreuzungen .DerVerkehran denbei - ¬
den StrassenkreuzungenKärntnerstrasse - Ringund WiednerHauptstras -¬
se-LastenstrassewirdimmerdichterunddieOrganederSicherkeits¬
wache ,die dort den Verkehr zu regeln haben ,erfüllen eine ungemein

schwierige Aufgabe .Zu gewissen Stunden wird das Ueberqueren dieser

Kreuzungeninfolge des starkenFuhrwerksverkehrsfür dieFussgeher
immerunsicherer .DieSicherheitswachekanndenVerkehrmitkurzen
Unterbrechungenimmernur für eine Richtungfreigeben unddieFuhr¬
werke ,diein dergesperrtenVerkehrsrichtungfahren ,müssenoftlän-¬
gereZeit vordenStrassenübergängenwarten ,wobeisie meistaufden
für die FussgeherbestimmtenUebergängenhaltenundso diePassan¬
tenhindern,diefürdenVerkehrgesperrteStrassegefahrlosüber-¬
setzen zu können .Der WienerMagistrat hat nun mit derVerkehrsabtei-¬

lungderPolizeidirektionüberdieseAngelegenheitverhandelt.Es
wurde angeregt an den erwähnten Kreuzungen die Uebergangsstreifen

im Pflaster besonders kenntlich zu machen .Dieser Vorgang wurdein

anderenStädtenbereitsmitErfolgausgeführt.DieGemeindeWienhat
hieraufverschiedeneVersuchemitsolchenStreifengemacht .Esstell¬
te sichheraus ,dassFarbstreifennichthaltbarsind ;auchdieAudfüh¬
rungin weissemMarmormitKleinpflastersteinenerwiessich alsun¬
zweckmässig ,weil dieses Material zu weichist und sich daherrasch
abnützt .Die einzige Lösung wurde in der Pflasterung dieser Streifen
mitweissemKlinkergefunden .DieseSteinesindsehrwiderstandsfä -¬
big ,gut zu reinigen und hebensich auch infolge der reinenFarbe
auffälligvondenanderenStrassenflächenab .DerGemeinderatsaus-¬
schuss für technische Angelegenheiten hat bereits am Mittwochbe¬

schlossen ,diese Klinkerstreifen an belebtenStrassenkreuzungenaus¬
zuführen .Zunächst wird ein solcher Streifen vom Heinrichshof über

einer
den Opernring zur Staatsoper führen ;von dort/über dieRettungsinsel ,
die Kärnterstrasse zur Sirkecke ;ein dritter quer über denKärtner - ¬

ring und die beiden Alleen und ein vierter über die verlängerteKärnt
nerstrasse .DurchdieseweissenSteinewirdeinungefährfünfMeter
breiter Raumals Ueberganggekennzeichnet .DieStreifen sind aufjeder
Seite zwölfZentimeterbreit ;die zwischendenbeidenStreifenliegen -¬
de Flächebleibtuntefändert .
Leichenfeierfür Bezirksvorsteher-StellvertreterBrückner.Im

Krematorium der Stadt Wien wurde heute nachmittag der Leichnam

desBezirksvorsteher-StellvertreterderJosefstadt,FranzBrück-¬
ner eingeäschert .In der Zeremonienhalle ,wo sich zahlreiche
ner eingeäschert .In der Zeremonienhalle ,wosich vieleTrauergä¬
ste eingefunden hatten ,sprach namensdes Oesterreichischen Me¬
tallarbeiterverbandes ,dessen Beamter der Verstorbene war ,Abgeord - ¬

neter Domes ,tiefgefühlte Abschiedsworte .Für diesozialdemokrati¬
scheParteinahmAbgeordneterLeuthnervondemTotenAbschied .
AmtsführenderStadtratRichterdankteimNamenderStadtWien
demVerblichenenfür seineaufopferendeWirksamkeit,woraufnoch
für die Bezirksvertretung Josefstadt Bezirksrat Martinek undfür

dieBerufsorganisationendesDahingeschiedenenBezirksratZadins
sprachen .Mit einem Frauercherenawurdedie Leichenfeier beendet .


	[Seite]

